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1. Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde 

3

Transferstelle Bingen (TSB)

› Gründung 1989

› Als Institut an der Technischen Hochschule Bingen 
(TH Bingen)

› Integriert in die ITB gGmbH

› Themen: Regenerative Energiesysteme, Rationelle 
Energienutzung und Biogene Werkstoffe

Mitarbeiter 

› Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Oliver Türk

Die TSB heute: 

› 20 feste Mitarbeiter + 10 freie Mitarbeiter 
(Studierende)

› Bundesweite Projekte mit Schwerpunkt RLP

› Etwa 120 abgeschlossene Energieprojekte pro Jahr

› Fachtagungen zu unterschiedlichen Energiethemen 

mit ca. 1.200 Besuchern pro Jahr
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Sweco GmbH in Koblenz

› Dienstleistungsunternehmen 
spezialisiert auf regionale Beratung, 
Planung, Steuerung, Umsetzung und 
Moderation 

› bundesweites Netzwerk an 
verschiedenen Standorten

› seit 1988 in Koblenz, zurzeit ca. 40 
Beschäftigte in drei Ressorts 

Flächenmanagement

Landschaft und Ökologie

Regionalentwicklung

1. Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde 

../../../../../Allg/Bereich 100/Grontmij West-Treffen/0100/Akq/ANGEBOTE/Angebote2008_nicht realisiert/Akquisition/Präsentation/Folie/Präsentation_Grontmij_Deutschland_Stand0712/Flächenmanagement/Präsentation Grontmij Flächenmanagement.ppt
../../../../../Allg/Bereich 100/Grontmij West-Treffen/0100/Akq/ANGEBOTE/Angebote2008_nicht realisiert/Akquisition/Präsentation/Folie/Präsentation_Grontmij_Deutschland_Stand0712/Flächenmanagement/Präsentation Grontmij Flächenmanagement.ppt
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2. KEM → Anlass

Gefördert durch die 
Nationale Klimaschutzinitiative des BMU

Klimaschutzkonzept der Verbandsgemeinde Prüm

Das „Integrierte Klimaschutzkonzept“ für die Verbandsgemeinde Prüm wird im 

Rahmen der BMUB-Klimaschutzinitiative gemäß der „Richtlinie zur Förderung 

von Klimaschutzmaßnahmen in sozialen, kulturellen und öffentlichen 

Einrichtungen“ vom 22. Juni 2016 unter dem Förderkennzeichen  03K07250 

durchgeführt.

Förderkennzeichen: 03KS5328, 03KS5350 und 
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2. KEM → Anlass
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3. KEM → Wozu 

Welche Vorteile bringt ein funktionierendes kommunales 

Energiemanagement ?

• Durch systematisches Erfassen der energiebezogenen Leistung*1

können Einsparpotenziale identifiziert werden.

• Energetische Einsparungen führen zu finanziellen Einsparungen

• Durch ein engmaschiges Monitoring der Energieverbräuche durch 
entsprechende Maßnahmen, können Schwachstellen identifiziert 
werden (Leckagen, unnötige Stromverbräuche)

Finanzielle 
Gründe

• Durch energetische Einsparungen und der damit verbundenen 
Treibhausgasemission kann ein direkter Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet werden.

Klimaschutz

• Vorbildfunktion

• (Glaubhaftigkeit durch unabhängige Zertifizierung des EnMS*2)
Image

• VG hat direkten Einfluss auf den Sektor „kommunale Liegenschaften“

• Kommunale Liegenschaften können Keimzellen für 
Nahwärmelösungen sein

• EnMS hilft bei Investitionsentscheidungen und führt zu einer 
langfristigen und zukunftsorientierten Verbesserung der 
energiebezogenen Leistungen

Potenzial

*1 Energiebezogene Leistungen: Messbare Ergebnisse bezüglich Energieeffizienz, Energieeinsatz und Energieverbrauch

*2 EnMS = Energiemanagement-System
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3. KEM → Wozu 

Welche Vorteile bringt ein funktionierendes kommunales 

Energiemanagement ?

• Waren Sanierungsmaßnahmen erfolgreich

• Evaluation der umgesetzten Maßnahmen 

• Monitoring der Klimaschutzziele

Überprüfung
Kontrolle

• Bildung Arbeitsgruppe „Klimaschutz“
• Bewertung des Ist-Zustandes
• Maßnahmen / Ziele festlegen
• Zuständigkeiten,

Zeitrahmen und Finanzmittel
festlegen

• Verwirklichung & Betrieb
• Bereitstellung notwendiger 

Ressourcen
• Verantwortlichkeiten und Abläufe 

bestimmen
• Interne Kommunikation 

• Grenzwerte festlegen
• Kontrolle und Korrektur-

maßnahmen
• Management-Review (Berichterstattung)
• Ableitung neuer Ziele

• Überprüfung & Messung
• Dokumentation der Daten
• Analyse der Daten
• Überwachung rechtlicher 

Anforderungen
• Interne Audits 

(Liegenschaftsbericht)
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3. KEM → Wozu 
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4. KEM → Mögliche Ziele 

• Etablierung eines Systems zur strukturierten 

Erfassung der energiebezogenen Leistungen der 

einzelnen Liegenschaften. 

• Sensibilisierung der Nutzer, Einbeziehung der 

Nutzer, z.B. spielerisch edukatives Energie-

Monitoring an Schulen und Kindergärten

• Durch das Energie-Monitoring können 

Einsparpotenziale und Handlungsempfehlungen 

erarbeitet werden

• Etablierung eines EnMS nach ISO 50001 

(Förderfähig)
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5. Anforderungen an Beteiligte und
Kommunikation

Kommunikations-
Strategie

Managementsystem

Verwaltung

€

Kommunales
Energiemanagement

kWh

Bewusstsein schaffen

Was bringt die Einsparung von 1 kW elektrischer Grundlast?

365 Tage x 24 Stunden x 1 kWel Leistung = 8.760 kWhel/Jahr

Bei einem Strompreis von 20 cent/kWh bedeutet dies eine Kosteneinsparung von 

1.752 €/Jahr und einer CO2e-Einsparung von 5.326 kg/Jahr
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6. Beispiele

Wärmemengenzähler als verhältnismäßig günstige und sehr 

effektive Möglichkeit des Wärmeenergieverbrauch-Monitorings

Quelle: 

https://heiwatec.de/epages/04e00d4f

-e9bd-40bb-b06e-

07742f93ddd6.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/0

4e00d4f-e9bd-40bb-b06e-

07742f93ddd6/Products/1100104010-E

Das dargestellte Produkt ist ein Beispielprodukt. Diese Auswahl 

stellt keine explizite Empfehlung für das dargestellte Produkt dar
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6. Beispiele

Beispiel „smappee“
Auch in Kombination mit 

Schulen und „spielerisch 

edukativem“ 

Energiemanagement und 

Sensibilisierung denkbar.

Das dargestellte Produkt ist ein Beispielprodukt. Diese Auswahl 

stellt keine explizite Empfehlung für das dargestellte Produkt dar



Verbandsgemeinde Prüm – Klimaschutzkonzept | 15.01.2019  WS KEM | M. Münch (TSB),  B. Pott (Sweco)15

Die dargestellten Produkte sind Beispielprodukte. Diese Auswahl 

stellt keine explizite Empfehlung für die dargestellten Produkt dar!

TECSON „E-LITRO NET“ 

Tankmonitoring

Quelle: 

https://www.tecson.de/tankmonitoring_elitro-

net_details.html

SensorPush
Drahtloser Sensor zur 

Messung der Luftfeuchtigkeit 

und Temperatur

Quelle: http://www.sensorpush.com/

Luftgüteanzeige mit Schalt-

und Transmitterausgang -

EMAQ-25 

Z.B für Klassenzimmer, 

Turnhallen etc.

http://www.electro-

mation.de/produkte/raumluftqualitat-co2-voc-

sensoren/co2-sensoren/luftguteanzeige-co2-

transmitter.html

Füllstandsmessung
Messung von 

Luftfeuchtigkeit und 

Temperatur

Messung der CO2 

Konzentration,Luftfeucht

-igkeit und Temperatur

→ Regelfunktion
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Die dargestellten Produkte sind 

Beispielprodukte. Diese Auswahl stellt keine 

explizite Empfehlung für die dargestellten 

Produkt dar!
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6. Beispiele

Quelle: Auszug aus Vortrag von Michael Uhle vom 10.12.2015  im Rahmen des iKSK des LK Mayen-

Koblenz zum Workshop KEM-Controlling 
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6. Beispiele

Quelle: Auszug aus Vortrag von Michael Uhle vom 10.12.2015  im Rahmen des iKSK des LK Mayen-

Koblenz zum Workshop KEM-Controlling 
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6. Beispiele

Quelle: Auszug aus Vortrag von Michael Uhle vom 10.12.2015  im Rahmen des iKSK des LK Mayen-

Koblenz zum Workshop KEM-Controlling 
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Stadtverwaltung

• Energiemanager in Stadtverwaltung

• softwaregestütztes Energiecontrolling

• Energietisch

• jährlicher Energiebericht

Fachliche Beratung

• fachliche Begleitung

• Energieberatung zur Maßnahmenumsetzung

• energetische Bewertung städtischer Liegenschaften

• Bilanzierung BHKW-Betrieb

witterungsbereinigter Jahresenenergieverbrauch - Kinderhort Pestalozzi
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6. Beispiele
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6. Beispiele
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8. KEM → Förderprogramm Kommunalrichtlinie

Energiemanagementsysteme

Was wird gefördert?

Implementierung eines 
Energiemanagementsystems

Voraussetzung

Beschluss über den Aufbau und 
beabsichtigten kontinuierlichen 
Betrieb



Verbandsgemeinde Prüm – Klimaschutzkonzept | 15.01.2019  WS KEM | M. Münch (TSB),  B. Pott (Sweco)23

8. KEM → Förderprogramm Kommunalrichtlinie

Energiemanagementsysteme

Zuwendungsfähig sind

• Sach-/Personalausgaben für fachkundige, externe 
Dienstleister/innen

• Bis zu 45 Beratungstage im Bewilligungszeitraum

• Durchführung einer Gebäudebewertung

• Erstzertifizierung nach DIN EN ISO 50001

• Sachausgaben für Software (≤ 5.000 €)

• Sachausgaben für mobile/fest installierte 
Messtechnik/Zähler/Sensorik (≤ 10.000 €)

• Dienstreisen: ≤ 5 Tage pro Jahr (Weiterqualifizierung)
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Liegenschaftsverwaltung in der 
Verbandsgemeinde Prüm

24

Identifikation der Verwaltungsabläufe und 

Maßnahmenentwicklung

 Welche Fachbereiche sind beteiligt?

(Wie sind die Zuständigkeiten festgelegt?)

 Welche Daten werden erfasst?

 Wie werden die Daten erfasst?

 Wie werden die Daten aufbereitet?

 Wie werden die Daten verfügbar gemacht?

 Wer wird informiert?

 Welche Informationen werden den politischen Gremien bereits zur Verfügung 

gestellt?

 Welcher Informationsbedarf besteht? Nutzer, Hausmeister, Gremien?

Evaluation umgesetzter 

Klimaschutzmaßnahmen, 

Monitoring der Klimaschutziele



Verbandsgemeinde Prüm – Klimaschutzkonzept | 15.01.2019  WS KEM | M. Münch (TSB),  B. Pott (Sweco)

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit !

Kontakt

Michael Münch
(06721) 98 424 264
muench@tsb-energie.de

Marius Weber 
(06721) 98 424 258
m.weber@tsb-energie.de

Britta Pott
(0261) 30 439 17 
britta.pott@sweco-gmbh.de

Marion Gutberlet
(0261) 30 439 18
marion.gutberlet@sweco-
gmbh.de


